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Liebe Fachpersonen der offenen Kinder- und Jugendarbeit Kanton Bern 

 

Wir laden euch herzlich zum 21. voja-Halbtag ein, der aufgrund der aktuellen Situation erstmals in 

hybrider Form, d.h. physisch und virtuell stattfindet. Bei der Anmeldung könnt ihr wählen, in wel-

cher Form ihr teilnehmen möchtet. Mit dieser neuen Form können wir einerseits durch eine klei-

nere (beschränkte) Teilnehmer*innenzahl vor Ort für guten Schutz sorgen und andererseits eine 

virtuelle Teilnahme ermöglichen. 

Damit wir die Abstandsregeln gut einhalten können, werden wir max. 35 Personen vor Ort in Emp-

fang nehmen. Hinweis: Falls mehr als 35 Personen physisch teilnehmen möchten, erfolgt die Aus-

wahl nach Eingang der Anmeldung. Wir werden die Anmeldung für die physische Teilnahme schlies-

sen, sobald das Maximum der möglichen Teilnehmer*innenzahl erreicht ist  und nur noch die virtu-

elle Teilnahme offenlassen.  

 

Inhaltlich haben wir für euch ein breites Programm vorbereitet, mit zwei ganz aktuellen Schwer-

punkten. Im 1. Teil präsentiert euch das Team des Issues «Homophobie» seine Arbeit, gefolgt von 

einem Fachinput von Roman Heggli, Geschäftsleiter Pink Cross. Anhand von guten Praxisbeispie len 

wird er positive Ansätze und Zugänge im Umgang mit Homophobie in der OKJA  aufzeigen, welche 

den Fachpersonen als Inspiration in der geschlechterreflektierten Arbeit mit Mädchen* und Jun-

gen* dienen (können). 

Den zweiten Schwerpunkt bildet das Thema Corona in der OKJA. Nebst einem Erfahrungsaustausch 

wird Rolf Ineichen, Direktor des Psychiatriezentrums Münsingen (angefragt) einen Input zum 

Thema Hoffnung und Zuversicht in Krisenzeiten anhand von verschiedenen Praxisbeispielen geben. 

 

Im letzten Teil folgen die Verbandsinformationen und der Besuch von Andreas Althaus Tara, Sozi-

okultureller Animator von Amnesty International. Er möchte gerne erfahren, welchen Bedarf es 

von Seiten der Jugendarbeitenden zum Thema Menschenrechte gibt.  

 

Wir freuen uns ebenfalls, dass wir im Rahmen des diesjährigen voja-Tags wieder eine Wahl der 

Basisvertretung durchführen dürfen. Helen Gauderon von DOK Impuls und Jo nas Niederhauser der 

Jugendarbeit Worb und Fanarbeit Bern stellen sich für eine Kandidatur zur Verfügung. Die Steck-

briefe der Kandidierenden findet ihr im Anhang.  
Falls jemand noch Interesse an einer Kandidatur hat, sind wir  euch dankbar, wenn ihr euch bis spä-
testens am 1.9.2020 direkt bei der Fach- und Geschäftsstelle meldet. Danke!   

Datum: Dienstag, 15. September 2020 

Zeit:   Ab 8.30 Uhr Anmeldung, Kaffee und Gipfeli  

  9.00-12.00 Uhr (mit anschliessendem Mittagessen im Kirchgemeindehaus)  

Ort:  Passepartout-ch | Sandstrasse 5 | 3302 Moosseedorf 

Teilnahme:  Physisch oder virtuell möglich. Wichtig: Bei der Anmeldung entsprechend 

ankreuzen. Bei virtueller Teilnahme: Informationen (inkl. Zugangslink für 

Plenum / Gruppen) werden im Voraus verschickt. 
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Wichtig: Verbindliche! Anmeldung (inkl. Präzisierung: Physische oder virtuelle Teilnahme und 

bei physischer Teilnahme mit oder ohne Mittagessen) bis spätestens am Freitag, 4.9.2020 mit 

dem Online-Formular unter www.voja.ch/voja-tag (Damit wir alle Angaben in unserem Anmel-

desystem haben, sind wir dankbar, wenn die Anmeldungen ausschliesslich mit unserem Formu-

lar vorgenommen werden).   

Vorinformationen 

 

 Bitte helft uns, die Hygiene- und Abstandsregeln gut einzuhalten. 

 Bitte wascht / desinfiziert euch bei Ankunft die Hände und holt euer Namensschild im Ein-

gang des Passepartouts-ch ab. 

 Aus Respekt gegenüber den Organisator*innen und Mitwirkenden bitten wir um Pünkt-

lichkeit: Das Programm startet um 09.00 Uhr im Konferenzsaal (1. Stock). 

 Für den Austausch in Gruppen steht euch auch die Cafeteria des Passepartout-ch zur Ver-

fügung. 

 Die Mittagspause dient der Netzwerkarbeit; alle Teilnehmenden sind zum Essen eingela-

den.  

 Wir bitten alle, die nach dem Mittagessen noch zusammensitzen und sich austauschen, 

planen und plaudern wollen, sich ab 14 Uhr ins Foyer des Kirchgemeindehauses oder in 

die Cafeteria des Passepartout-ch zu begeben, damit mit den Aufräumarbeiten im Speise-

saal begonnen werden kann.  

 

Wir sind sehr gespannt auf den ersten hybriden voja-Tag und hoffen, dass technisch alles funktio-

niert.  

 

Wichtig: An den vergangenen voja-Tagen hatten wir nach Anmeldeschluss sehr viele «Ummeldun-

gen». Zudem haben sich einige angemeldet und sind dann ohne Kontaktaufnahme ferngeblieben, 

andere meldeten sich nicht an und nahmen am voja-Tag teil. Dies führte organisatorisch und kuli-

narisch zu vielen Unannehmlichkeiten. Unsere Bitte: Meldet euch einzeln VERBINDLICH! bis spä-

testens am 4.9.2020 unter folgendem Link www.voja.ch/voja-tag für den voja-Tag an. MERCI! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Grüsse 

 

Viviane Marti, Valérie Mahon und Stefanie Hollop, Fach- und Geschäftsstelle Verband voja &  

Jonathan Gimmel, Präsident Verband voja 

  
  

http://www.voja.ch/voja-tag
http://www.voja.ch/voja-tag
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Programm voja-Tag vom Dienstag, 15. September 2020 
 

08.30 – 09.00 Ankommen bei Kaffee und Gipfeli  

09.00 – 09.10 Einstieg  

 Eröffnung                                    

Hybride Form – Spielregeln 

 Programm 

09.10 – 09.20 Wahl Basisvertretung 

    Kurze Präsentation der Kandidat*innen, Helen Gauderon / Jonas Niederhauser 

    Wahl 

09.20 – 10.10 Homophobie – Wie gelingt ein positiver Zugang / Umgang in der OKJA?  

 Präsentation Issue Homophobie: Sexualität, Ängste und Identität, Robi Müller, kijufa 

Ittigen / Bolligen und Stefanie Hollop, Fach- und Geschäftsstelle Verband voja 

 Fachinput Roman Heggli, Geschäftsleiter Pink Cross: Mit positiven Ansätzen gegen 

Homophobie: Praxiswege für die OKJA 

 Fragen / Diskussion 

10.10 – 10.30 Pause (20 Minuten) 

 

10.30 – 11.25 OKJA in der Zeit von Corona 

Fachinput / Fragen Diskussion, Rolf Ineichen, Direktor Psychiatriezentrum Münsingen 

(angefragt) 

 Erfahrungsaustausch                                                                    

11.25 – 11.40 Informationen Verband voja  

 Aktuelle Verbandsinformationen, Jonathan Gimmel und Viviane Marti 

 Ergebnis: Wahl Basisvertretung 

11.40 – 11.55 Amnesty International  

«Menschenrechtsbildung in der Jugendarbeit» (Bedarfsabklärung), Andreas Althaus 

Tara, Bildungsverantwortlicher Amnesty International, Soziokultureller Animator 

11.55 – 12.00 Abschluss und Ausblick  

                                                                                                                

ab 12.00 Mittagessen im Kirchgemeindehaus (neben Passepartout-ch) 

 


